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Anfrage der AfD Kreistagsfraktion vom 03.03.2020 zur Verschuldung der Bewoh-
ner des Kreises Rendsburg-Eckernförde – VO/2020/353 
 
Frage 1: 
Wie hoch ist die durchschnittliche Gesamtverschuldung, durch die öffentliche Hand, der 
einzelnen Bürger des Kreises Rendsburg-Eckernförde? 
Bitte berücksichtigen Sie dabei die Verschuldung der Gemeinden, des Kreises, des 
Landes und des Bundes, insbesondere auch die Haftungsrisiken des Bundes bei der 
Europäischen Zentralbank. 
 
Die Verschuldung des Kreises beläuft sich mit Stand 31.12.2019 auf 966.000 Euro. 
Dies entspricht 3,54 Euro pro Einwohner (Einwohnerstand am 31.03.2019 = 273.105). 
Siehe hierzu auch Seite XIII im Vorbericht zum Haushalt 2020 des Kreises Rendsburg-
Eckernförde 
 
Der Stand der Schulden der kreisangehörigen Städte und Gemeinden beläuft sich nach 
einer Erhebung der Kommunalaufsicht vom Herbst 2019 zum 31.12.2019 auf 305,85    
Mio. Euro und beträgt damit 1.119,90 Euro pro Einwohner. 
Siehe hierzu auch VO/2019/200 – Berücksichtigung der Finanzausstattung der kreisan-
gehörigen Kommunen bei der Festsetzung des Kreisumlagehebesatzes für das Haus-
haltsjahr 2020 – Hauptausschuss 05.12.2019 und Kreistag 16.12.2019 
 
 
Zur Verschuldung der übergeordneten Ebenen (Land und Bund) hat der Kreis keine 
weitergehenden Informationen. Dem Kreis stehen hierzu nur die im Internet zugängli-
chen Quellen z. B. des Statistischen Bundesamtes zur Verfügung, auf die hier verwie-
sen wird: 
 
Vorläufiger Schuldenstand des Öffentlichen Gesamthaushalts beim nicht-öffentlichen 
Bereich  
https://www.destatis.de/DE/Themen/Staat/Oeffentliche-Finanzen/Schulden-
Finanzvermoegen/Tabellen/liste-vorlaufuger-schuldenstand-gesamthaushalt.html 
 
  
 
Frage 2: 
Wie hat sich die Verschuldung innerhalb der letzten 10 Jahre verändert? 
 
Für den Kreis Rendsburg-Eckernförde ist die Verschuldung in den Vorberichten der 
Haushalte und den wesentlichen Haushaltspositionen, die im Internet zur Verfügung 
stehen, dargestellt. 
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Die Verschuldung des Kreises hat sich seit 2010 folgendermaßen entwickelt: 
 

Jahr Verschuldung Einwohner Verschuldung pro  
Einwohner 

2010 34,1 Mio. € 270.542 126,04 € 

2011 31,3 Mio. € 269.632 116,08 € 

2012 30,3 Mio. € 268.449 112,87 € 

2013 25,2 Mio. € 268.018 94,02 € 

2014 19,8 Mio. € 267.918 73,90 € 

2015 16,5 Mio. € 268.841 61,37 € 

2016 12,4 Mio. € 271.703 45,64 € 

2017 4,4 Mio. € 272.665 16,14 € 

2018 1,4 Mio. € 273.022 5,13 € 

2019 0,966 Mio. € 273.103 3,54 € 

  
 
Für die kreisangehörigen Städte und Gemeinden liegen der Kommunalaufsicht keine 
Daten der letzten 10 Jahre vor. Im Rahmen der Erhebung der Finanzdaten der kreisan-
gehörigen Kommunen bei der Festsetzung des Kreisumlagehebesatzes liegen Daten 
für den Zeitraum ab 2016 vor. 
 

Jahr Verschuldung Einwohner Verschuldung pro 
Einwohner 

2016 213,07 Mio. € 271.703 784,20 € 

2017 241,75 Mio. € 272.665 886,62 € 

2018 259,44 Mio. €  273.022 950,25 € 

2019 305,85 Mio. € 273.103 1.119,91 € 

  
 
 
gez. 
Sabine Groeper 
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